
8. Woche� 22.02.2024

Märzenmarkt am 18. März

Postplatz

Einkaufen
Bummeln 
Erleben

18. März 
9 Uhr bis 
17 Uhr 

Neu! 

Postplatz

9 Uhr bis
17 Uhr 

Gewürze
Wolle
Kurzwaren
Süß- und
Haushaltswa
ren
Imbiss 
Metzgerei
Lederwaren
Textil

Geben Sie Ihre Stimme noch bis 
zum 29. Februar ab

Tag der offenen Tür in den 
Tageseinrichtungen am 
24. Februar von 9 bis 13 Uhr

Spektakulär ist der Einbau der 
neuen Rutschenteile im Freibad

24. Februar zwischen 
12.30 Uhr und 18 Uhr
Kiesstraße 30   

Aktuelles Kultur Amtliches

Impressionen 
vom Land-
schaftstag 
online
(Näheres S. 4)

 Nächste Bürger-
sprechstunde  
am 4. März, 16 bis  
18 Uhr, im Rathaus, 
Rathausstraße 10  
(Seite 5)

 Vorsitzender des deutsch-französischen 
Partnerschaftskomitees zum Antrittsbe-
such in La Ferté-Bernard (Seite 4)

 Sportler- und Blutspenderehrung am 
27. Februar um 19 Uhr im Klosterhof 
(Seite 5)

 „CHARLES und wie er die Welt sah“: 
Chanson- 
Abend  
rund um 
Charles  
Aznavour 
(Seite 4)

 Beratungen der Psychologischen Be-
ratungsstelle des Diakonischen Werkes 
im Senfkorn (Seite 12)

 Schadstoffsammlung am 24. Februar 
von 9 bis 11 Uhr, Forchenwald (Seite 8)

 Gewässerschau am 28. Februar um  
9 Uhr, Treffpunkt: Schozacher Bahnhöfle 
(Seite 7)
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen 
erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
24./25.02.2024:
Magdalena, Madelaine, Malgorzata, Tanja, Jana, Corinna
Hospizdienst Tel. 9858-24
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
24.02.: Rosen-Apotheke, Talheim  07133/98620
25.02.: Neckar-Apotheke, Lauffen  07133/960197

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Winteröffnungszeit)
Freitag von 15 bis 17 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Winteröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Sachgebietsleitung Krippe und Kindergarten
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung für die städtischen Krippen und Kindergärten
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Bahnhofstraße 50

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht.
Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 24. Februar 2022 marschierte Russland in 
die Ukraine ein. Nach Jahrzehnten des Friedens 
in Europa war dies für uns alle nicht fassbar. 
Zwei Jahre haben wir nun Krieg in Europa. Und 
es ist kein Ende in Sicht. Die Auswirkungen 
sind überall spürbar. Mit Lebens- und Energie-
kostensteigerungen auch bei uns. Allerdings 
sind wir und unsere Wirtschaft in vielen Be-
reichen abhängig und verwoben mit anderen 
Ländern und Nationen. In Friedenszeiten hat 
sich darauf unser Wohlstand und das Wirt-
schaftswachstum gegründet. Seit dem Krieg in 
der Ukraine merken wir jedoch, wie verwund-
bar und fragil das alles ist. 
Rund 170 ukrainische Flüchtlinge leben aktuell 
in Lauffen am Neckar Die Verhältnisse sind oft 
beengt und manchmal schwierig. Wenn wir 
aber die Bilder aus Ländern sehen, in denen 
momentan Krieg herrscht, so wie in der Ukrai-
ne oder in Syrien, dann dürfen wir uns dankbar 
schätzen, dass unser Land noch funktioniert 
und wir nicht um unser Leben bangen müssen. 
Viele der Geflüchteten leben aber nicht nur in 
Unterbringungen der Stadt, sondern sind auch 
privat untergebracht. Für diese private Unter-
stützung, auf die die Stadt weiterhin angewie-
sen ist, bedanke ich mich ausdrücklich und 
bitte darum, sich bei unserem Integrationsma-
nager Gerald Rutz (Tel. 2077-25) zu melden, 
wenn Sie uns unterstützen und Geflüchtete 
aufnehmen wollen.

  
Integrationscafé im CVJM HeimIntegrationscafé im CVJM Heim

Arbeitsvermittlung im Vordergrund: Im CVJM-
Heim treffen sich 14-tägig immer freitags 
um 15 Uhr ukrainische Flüchtlinge zum 
gemeinsamen Zusammensein bei Kaffee 
und Kuchen. Danke an die ehrenamtlichen 
Organisatorinnen, die dies schon seit bald 2 
Jahren so pflegen und mit leckerem Kuchen 
versorgen! Sehr gefreut hat mich die Offen-
heit der Flüchtlinge in unserer Stadt. Auch 
wenn diese dramatische Erlebnisse hinter sich 

haben, schauen sie positiv nach vorne. Nun ist 
es wichtig, da nicht klar ist, wie lange sie noch 
bei uns bleiben müssen, dass sie Deutsch ler-
nen und Arbeit finden. Wir haben in vielen 
Berufen dringenden Arbeitskräftebedarf. Mit 
dem neuen Job Turbo-Programm sind verkürz-
te Arbeitserlaubnisse möglich. Wenn Sie über 
eine Hospitation eine Person aus einem an-
deren Land kennenlernen möchten, nehmen 
Sie Kontakt mit dem Rathaus auf, sodass eine 
Vermittlung anlaufen kann.

  
Das Ehepaar Hilde und Gerhard Nesper feierte Goldene Das Ehepaar Hilde und Gerhard Nesper feierte Goldene 
HochzeitHochzeit

Frühlingshaftes Wetter gab es nicht nur am 
Tag der Goldenen Hochzeit, sondern auch 
bereits vor 50 Jahren an ihrem eigentlichen 
Hochzeitstag. Zu diesem gratulierte ich Hilde 
und Gerhard Nesper und überbrachte die 
Glückwünsche der Stadt sowie des Landes 
Baden-Württemberg. Das Paar hat sich bei der 
Landjugend kennen gelernt, obgleich er vom 
Städtle und sie vom Dorf kam. Heute sind sie 
dankbar für zwei Söhne und drei Enkel.

  
Das Ehepaar Waltraud und Martin Weißschuh feierte Das Ehepaar Waltraud und Martin Weißschuh feierte 
Diamantene HochzeitDiamantene Hochzeit

Ebenfalls zwei Söhne und fünf Enkelkinder 
wurden Waltraud und Martin Weißschuh 
geschenkt. Vor 60 Jahren haben sie in Heil-
bronn geheiratet, waren viel unterwegs, bis 
sie in Lauffen heimisch und glücklich wur-
den. Das Wetter im Jahr 1964 war allerdings 
im Gegensatz zur letzten Woche mit dem 
Fest der Diamantenen Hochzeit nicht so 
mild.

Straßennamenspaziergang im Rahmen 
des Weltgästeführertags: Wer ist der Na-
mensgeber Ihrer Straße? Spannende Persön-
lichkeiten konnten mit Gästeführerin Ulrike 
Kieser-Hess kennen gelernt werden. Beim 
Komponisten Silcher gab es ein kleines Platz-
konzert mit seinen Werken wie „Muss i denn 
zum Städtele hinaus?“ Auch Lauffener Per-
sönlichkeiten wie Gradmann und Herdegen 
sind verewigt. Fortsetzung mit anderen Stra-
ßen folgt.

  
Straßenspazierung mit Ulrike Kieser-Hess im Rahmen des Straßenspazierung mit Ulrike Kieser-Hess im Rahmen des 
WeltgästeführertagesWeltgästeführertages

Überhaupt gibt es ein vielfältiges Stadtfüh-
rungsprogramm in Lauffen, das fast jedes 
Wochenende ein bis zwei Führungen anbie-
tet. Herzliches Dankeschön an unsere ehren-
amtliche Gästeführergruppe!

Mit freundlichen Grüßen

Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Erzählkaffee am Donnerstag, 7. März um 14.30 Uhr
Jeden ersten Donners-
tag im Monat lädt Ul-
rike Kieser-Hess zum 
gemütlichen Mitei-
nander bei Kaffee 

und Kuchen, zum gemeinsamen Erinnern und 
Plaudern in zwangloser Runde zum Erzähl-
kaffee ein. Treffpunkt ist die Städtische Be-
gegnungsstätte im Haus mittel.punkt. Beginn 
jeweils um 14.30 Uhr.

Der nächste Termin ist am Donnerstag,  
7. März. Die Runde freut sich auf zahlreiche 
Gäste, neue Gesichter und Geschichten sind 
immer gerne gesehen und gehört.
� 0

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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Vorsitzender des deutsch-französischen Partnerschafts- 
komitees zum Antrittsbesuch in La Ferté-Bernard

Vom 7. bis zum 10. Februar war der neue 
Vorsitzende des Partnerschaftskomitees 
Lauffen – La Ferté-Bernard, Frank Walter, 
zu Besuch in der französischen Partner-
stadt. Verschiedene Punkte standen für 
Frank Walter bei diesem ersten Besuch 
in seiner neuen Rolle auf dem Programm. 
Nicht nur das Kennenlernen des Lei-
tungsteams und der Mitglieder des fran-
zösischen Komitees war ihm wichtig, er 
wollte darüber hinaus gemeinsam mit den 
Verantwortlichen der Stadtverwaltung 
und der Schulen Pläne für die Zukunft be-
sprechen. Insbesondere der Austausch auf 
Schulebene und Begegnungen von jungen 
Menschen der beiden Städte liegen Frank 
Walter am Herzen. So fand neben Gesprä-
chen mit dem Bürgermeister, dem franzö-
sischen Komitee und einigen Stadträten 
auch ein Treffen mit den Schulleitern und 
der Verantwortlichen für die Jugend statt.

  
Bürgermeister Didier Reveau mit Francoise Pellodi, Vor-Bürgermeister Didier Reveau mit Francoise Pellodi, Vor-
sitzende des Comité du Jumelage in La Ferté-Bernard u. sitzende des Comité du Jumelage in La Ferté-Bernard u. 
Frank WalterFrank Walter

Nicht nur im Jubiläumsjahr 2024 sind Begeg-
nungen junger Menschen ein Zeichen für die 
Lebendigkeit der inzwischen 50 Jahre alten 
Städtepartnerschaft mit La Ferté-Bernard, 
sondern auch für die kommenden Jahre ist es 
wichtig, dass die Schulen und unsere Jugend 
im Austausch sind und bleiben.

  
Das Comité du Jumelage in La Ferté-Bernardt mit Bürger-Das Comité du Jumelage in La Ferté-Bernardt mit Bürger-
meister Didier Reveau und Frank Waltermeister Didier Reveau und Frank Walter

Erste Ergebnisse haben die Gespräche bereits 
gebracht: Der leider etwas „eingeschlafene“ 
Schüleraustausch soll bereits im Herbst mit 
einer Schülerreise nach Frankreich wieder 
aufgenommen werden und auch der Gegen-
besuch im kommenden Sommer wird schon 
anvisiert.

  
Besuch im Maison Jeunesse (Haus der Jugend und Kultur)Besuch im Maison Jeunesse (Haus der Jugend und Kultur)

Besonders erfreulich sind die französischen 
Pläne, mit zehn bis zwölf Jugendlichen an 
einem gemeinsamen Jugend-Camp, das hier 
in Lauffen im August anlässlich der 50-Jahr- 
Feierlichkeiten angeboten werden soll, teilzu-
nehmen. Die erforderlichen internen Geneh-
migungen und Terminanpassungen hat die 
französische Ansprechpartnerin bereits in die 
Wege geleitet. Insgesamt, so das Fazit von 
Frank Walter, hat sich die Reise sehr gelohnt.
Nach den positiven Perspektiven für die Schu-
len und den Jugendaustausch, hofft der neue 
Vorsitzende, dass sich durch die Aktivitäten 
im Jubiläumsjahr 2024 auch in den Lauffener 
Vereinen engagierte Mitglieder angesprochen 
fühlen, den Kontakt mit ihren französischen 
Partnern lebendig zu halten oder neue Impul-
se für die Zukunft zu setzen.
� Text 
� Frank Walter, 1. Vorsitzender 
� des Partnerschaftskomitees Lauffen a.N. 
�  – La Ferté-Bernard

„CHARLES und wie er 
die Welt sah“: Chanson-
Abend rund um Charles 

Aznavour
Chansonier Stephan 
Hippe überzeugt mit 

einer gefeierten multimedialen 
Hommage an den großen 
französischen Star

  
Chansonier Stephan Hippe stellt in einer mulitmedia-Chansonier Stephan Hippe stellt in einer mulitmedia-
len Hommage das Leben des Schauspielers und Sängers len Hommage das Leben des Schauspielers und Sängers 
Charles Aznavour in den Mittelpunkt. �(Foto: Jonas Radtke)Charles Aznavour in den Mittelpunkt. �(Foto: Jonas Radtke)

Das deutsch-französische Kulturjahr 
nimmt im März Fahrt auf: Der Hamburger 
Chansonier Stephan Hippe präsentiert 
am Samstag, 2. März, den weltberühm-
ten Sänger und Schauspieler Charles Az-
navour in einer mitreißenden, opulenten 
musikalischen Hommage. Karten gibt es 
unter www.lauffen.de/tickets sowie im 
Lauffener Bürgerbüro (Tel. 07133/20770).
„Ich stehe auf den Schultern eines 1,61 m 
großen Riesen.“ Mit diesem Satz beginnt die 
Theater-Doku des Hamburger Chansonniers 
Stephan Hippe. „CHARLES und wie er die Welt 
sah“ ist eine multimediale Hommage an den 
französischen Sänger und Schauspieler Charles 
Aznavour. Gewohnt opulent erzählt Hippe mit 
O-Tönen, Bildern, Filmen und natürlich mit viel 
Musik von Aznavour, textlich respektvoll abge-
staubt und aufwendig neu arrangiert.
Wer war der Junge, der auf den unaussprech-
lichen Namen Shahnourh Vaghinag Aznavou-
rian hörte? Wie wurde der kleine Charles zum 
großen Aznavour? Wer waren seine Freunde, 
Feinde, Mitstreiter? „CHARLES“ ist eine musi-
kalische Biografie mit den schönsten Liedern, 
Geschichten und virtuellen Duetten von und 
mit Aznavour und seinen Komplizen. Persönli-
che unveröffentlichte Erinnerungen der Familie 
Aznavour runden das opulente Theater-Solo 
ab. Eine Geschichte, größer als das Leben.

Impressionen vom Landschaftspflegetag
Ein gelungener und arbeitsreicher Land-
schaftspflegetag liegt hinter uns. Johannes 
Kurz hat die jeweiligen Arbeitseinsätze foto-
grafisch festgehalten. Sie können die Fotos 
über den QR-Code oder unter folgendem 
Link einsehen Landschaftspflegetag 2024. �� 00

Weitere „bühne frei...“-Veranstaltungen 
im März 2024:
Sa., 16. März, 20 Uhr, Stadthalle
ONAIR: „The Very Best!“ – A-Cappella 
Pop Show
Die Vokallegenden auf Abschiedstour!
Fr. & Sa., 22. & 23. März, 20 Uhr, Stadthalle
Hölders Welt: „Das, was bleibt.“
Lieblingslieder aus vier Jahrzehnten 
Bandgeschichte� 0
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Sprechstunde der Bürgermeisterin
Neuer Besprechungsort im Rathaus! Anmeldung erbeten!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
meine nächste Sprechstunde findet am Montag, 4. März, von 16 bis 18 Uhr im Rathaus, Rathaus-
straße 10, Büro der Bürgermeisterin, statt. 
Eine Anmeldung ist zur Vermeidung von unnötigen Wartezeiten sinnvoll.
�Diese offene Sprechstunde biete ich Ihnen für eine unkomplizierte direkte Vorsprache bei mir an. Selbstverständ-
lich können Sie jederzeit gerne auch mit meinem Sekretariat einen Termin im Rathaus bei mir vereinbaren – Tel. 
07133/10610, Frau Kast.
Bitte beachten Sie den neuen Besprechungsort: Rathaus, Rathausstraße 10.� 0

Information an alle Eltern, deren Kinder im nächsten Kindergartenjahr 3 Jahre alt 
werden (und die, die sich für einen Krippenplatz interessieren)
Tag der offenen Tür aller Einrichtungen (Krippe, Kindergarten und Großtagespflege Schatzkischtle)  
am 24. Februar von 9 bis 13 Uhr

Allen Familien, deren Kinder vom 
01.08.2024 bis zum 31.08.2025 ihren 
dritten Geburtstag feiern, wurden im 
Februar 2024 von der Stadtverwaltung 
angeschrieben, mit der Bitte, ihr Kind on-
line unter folgendem Link anzumelden: 
https://nhkita.lauffen.de/.
Bereits angemeldete Kinder müssen kein wei-
teres Mal angemeldet werden. Diese sind be-
reits erfasst. Bitte beachten Sie, dass Sie Ihr 
Kind für einen Kindergartenplatz ebenfalls 

anmelden müssen, auch wenn Ihr Kind be-
reits eine Krippe besucht.

  
KindergartenanmeldungKindergartenanmeldung

Im April 2024 werden die Kinder auf die 
einzelnen Kindergärten verteilt! Dabei 
hat die Wunscheinrichtung immer höchs-
te Priorität! Sollte Ihre Wunscheinrichtung 

nicht klappen, werden wir uns entsprechend 
mit Ihnen in Verbindung setzen!
Um einen Einblick in die Einrichtungen 
gewinnen zu können, sind am Samstag, 
24. Februar, von 9 bis 13 Uhr alle Kinder-
tageseinrichtungen (Krippe, Kindergar-
ten und Großtagespflege Schatzkischtle) 
in Lauffen a.N. für Sie geöffnet. Nicht 
geöffnet hat der Naturkindergarten und 
das Wunderhaus Kunterbunt.
Für weitere Fragen können Sie sich gerne an 
Frau Rennhack-Dogan und Frau Denk (E-Mail: 
anmeldung@lauffen-a-n.de) oder wenn Sie 
Hilfe bei der Anmeldung benötigen an das 
Bürgerbüro wenden!
https://www.lauffen.de/website/de/ leben/kin-
derjugend/betreuung/kindergaerten� 0

Ehrung erfolgreicher Sportlerinnen und Sportler des Jahres 2023 und Ehrung der 
Blutspenderinnen und Blutspender der Jahre 2022 & 2023
Stadt Lauffen lädt am Dienstag, 27. Februar, 19 Uhr, in den Lauffener Klosterhof zum Galaabend

Im Rahmen einer Feierstunde werden am 
Dienstag, 27. Februar 2024, um 19 Uhr 
im Lauffener Klosterhof, Klosterhof 4, die 
erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler 
aus dem vergangenen Jahr 2023 für ihre 
herausragenden sportlichen Leistungen 
und Erfolge geehrt. Ebenso werden an 
diesem Abend zudem die langjährigen 
Blutspenderinnen und Blutspender ge-
ehrt. Saalöffnung ist um 18.30 Uhr.

  
Die Rockband „Hölders Welt“ umrahmt die Ehrungen Die Rockband „Hölders Welt“ umrahmt die Ehrungen 
musikalisch und gibt mit mehreren Songs einen kleinen musikalisch und gibt mit mehreren Songs einen kleinen 
Einblick in ihr Programm „Das, was bleibt“�  Einblick in ihr Programm „Das, was bleibt“�  
�  (Foto: Franziska Schiefer)�  (Foto: Franziska Schiefer)

  
Die Tanzgruppe ImPulzz um Nina Brauch umrahmt die Die Tanzgruppe ImPulzz um Nina Brauch umrahmt die 
Sportlerehrung mit zwei Tänzen. �  Sportlerehrung mit zwei Tänzen. �  
� (Foto: Fotoclub Obersulm)� (Foto: Fotoclub Obersulm)

Zu diesem feierlichen Anlass sind die zahlrei-
chen zu ehrenden Personen sowie alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger recht herz-
lich eingeladen. Begleitet wird der Abend 
von einem musikalisch-sportlichen Rahmen-
programm. Die Ehrung wird rockig eröffnet 
von der Rockband „Hölders Welt“. Die Lokal-
matadoren präsentieren ausgewählte Songs 
aus vier Jahrzehnten Bandgeschichte, darun-
ter aus ihren fünf Musicals „Bilder einer wil-
den Welt“, „Albatros“, „45“ – 50 Jahre Ende 
des zweiten Weltkrieges, „Bittersweet“ und 

„Hölder“. Dies gibt auch schon einen span-
nenden Vorgeschmack auf die beiden Lang-
konzerte der Band, die am 22. und 23. März 
2024 in der Lauffener Stadthalle zu erleben 
sind (Tickets unter www.lauffen.de/tickets). 
Nach der Begrüßung und Ansprache durch 
Bürgermeisterin Sarina Pfründer folgen die 
Ehrungen der erfolgreichen Sportlerinnen 
und Sportler. 

Die Ehrung wird sportlich-tänzerisch um-
rahmt von der Tanzgruppe ImPulzz unter der 
Leitung von Nina Brauch und Josepha Bleib-
drey. Die sieben Tänzerinnen leben in dem 
Tanzprojekt gemeinsam ihre große Leiden-
schaft für den Tanz aus. Vor der Ehrung der 
langjährigen, verdienten Blutspenderinnen 
und Blutspender gibt es noch einmal Rock 
von „Hölders Welt“, diesmal unplugged. Den 
Abschluss bildet ein weiterer Tanzbeitrag der 
Tanzgruppe ImPulzz, bevor die Preisträgerin-
nen und zu Ehrenden noch zu einem gemüt-
lichen Ausklang im Klosterhof eingeladen 
sind.� 0
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Sport erleben – Wellness genießen

Die Alte Ziegelei in Lauffen bietet auf 
über 5.000 m² Raum für Körper und Seele
Kommunalpolitik und Wirtschaft gehen oft 
getrennte Wege. Die Probleme und die Ent-
scheidungsgrundlagen der Kommunalpolitik 
sind den Unternehmern oftmals ebenso un-
bekannt und unverständlich, wie die Verwal-
tung zu wenig über die Struktur der Betriebe 
in der Gemeinde informiert ist. Bürgermeiste-
rin Sarina Pfründer hat den verstärkten und 
regelmäßigen Betriebsbesuch mit anschlie-
ßender Besichtigung ins Leben gerufen, um 
den Kontakt und die Kommunikation zwi-
schen Wirtschaft und Verwaltung dauerhaft 
zu verbessern. Das Unternehmensgespräch 
wurde initiiert, um Missverständnisse zu be-
seitigen und Wünsche und Anregungen auf 
beiden Seiten zu diskutieren. Ziel des Austau-
sches ist es letztendlich, dass Unternehmen 
und Verwaltung gemeinsam an der Fortent-
wicklung des Wirtschaftsstandortes Lauffen 
a.N. arbeiten. Wer Interesse an einem Be-
such hat, kann gerne im Rathaus, mit Frau 
Kast (Tel. 07133/106-10) einen Termin ver-
einbaren.
Von der „Passion“ zur „Profession“ – 
Mitte der 1990er-Jahre kauften Fritz 
Schunk und seine Söhne Martin und Stef-
fen, damals noch Studenten, das zum 
Verkauf stehende ehemalige Ziegelwerk-
Areal. Nach dem Ende der Ziegelher-
stellung wurden die Gebäude u.  a. als 
Ballsportcenter für Tennis, Badminton 
und Squash genutzt. Diese drei Schläger-

sportarten waren der Trend seinerzeit, 
während Fitness und Wellness noch in 
den Kinderschuhen steckten. Martin und 
Steffen Schunk, begannen während ihres 
jeweiligen Studiums mit dem Fitnesstrai-
ning und waren begeistert von den viel-
fältigen Möglichkeiten und der Flexibili-
tät der Trainingszeiten. Ihre Leidenschaft 
für den Sport waren also das Hauptmo-
tiv, als man sich im Jahre 1999 dazu ent-
schloss, ein einzigartiges Fitnessangebot 
ins Leben zu rufen.

  
Unternehmensgespräch bei der Firma SchunkUnternehmensgespräch bei der Firma Schunk

Über die Jahre wurden permanent Erweite-
rungen und Umbauten vorgenommen, um 
neue Trends anzubieten und das Angebot 
stetig zu erweitern. Diese Trends finden sich 
wieder in einer weitläufigen Sportanlage 
wobei Kraft- und Ausdauertraining eines der 
Schwerpunkte darstellt. Hinzu kommen spe-
zielle Themenbereiche wie das Athletic Gym 
und das Cross Gym, in denen das Training an 

„Freien Gewichten“ im Vordergrund steht. 
Oder der große Freibereich namens Outdoor 
Gym für das Training unter freiem Himmel von 
Frühjahr bis Herbst. Wer gerne in der Grup-
pe Sport treibt, dem wird das umfangreiche 
Kursangebot in 4 Kursräumen zusagen. Und 
am Ende eines jeden Trainings lädt der Well-
ness- & Spabereich zur Erholung ein.
Seit nunmehr 25 Jahren ist die ALTE ZIEGELEI 
nun Anlaufstelle und Hotspot für alle Sport-
begeisterten. Immer am Puls der Zeit, wurde 
auch Yoga frühzeitig mit ins Kursprogramm 
aufgenommen. Um einen ruhigen und stim-
mungsvollen Raum zu schaffen, wurde 2018 
explizit zu diesem Zweck ein Anbau zur Yoga-
Lounge vorgenommen, der über ideale Rah-
menbedingungen verfügt.
Willkommen ist jeder, der aktiv etwas für 
seine Gesundheit tun möchte. Als zusätzliches 
Themenfeld wurde vor über 10 Jahren der Be-
reich Firmenfitness gegründet und erfolgreich 
aufgebaut. Über 20 regionale Unternehmen 
unterschiedlicher Größen werden mittlerweile 
betreut.
Das Konzept ist auf Kontinuität und Qualität 
ausgerichtet, das umfangreiche Leistungs-
paket grenzt sich klar von so mancher Bil-
ligkette ab. Um sich einen ersten Eindruck 
zu verschaffen, können unverbindliche Trai-
ningsangebote bzw. ein Test-Monat-Abo in 
Anspruch genommen werden. „Am Ball blei-
ben“ ist letztlich der Schlüssel zum Erfolg per-
sönlich gesteckter Ziele. Die ALTE ZIEGELEI in 
Lauffen bietet den Raum dazu.� 0

Ein Jahr Jugendwerkstatt Lauffen a.N.
Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür am 24. Februar  
von 12.30 Uhr bis 18 Uhr

Die Jugendwerkstatt Lauffen am Neckar 
feiert ihr einjähriges Bestehen und das 
möchten wir gebührend mit euch und 
Ihnen feiern! Am 24. Februar 2024 laden 
wir herzlich von 12.30 bis 18 Uhr zum Tag 
der offenen Tür ein.
Genießen Sie kulinarische Köstlichkeiten 
frisch vom Grill, Pommes und erfrischende 
Getränke in gemütlicher Atmosphäre. Für 
unsere kleinen Gäste steht Kinderschminken 
auf dem Programm, welches sich die Jugend-
lichen als Aktion überlegt haben.
Der Tag der offenen Tür bietet eine großartige 
Gelegenheit, mehr über die Jugendwerkstatt 
zu erfahren und zu sehen, welche Fortschritte 
und Erfolge wir im vergangenen Jahr erzielt 
haben. Wir freuen uns über jeden Besucher, 
der mit uns diesen besonderen Anlass feiern 
und einen Einblick in unsere Arbeit erhalten 

möchte. Kommen Sie vorbei und lassen Sie 
uns gemeinsam diesen Meilenstein feiern!� 0

  
Internationales Jugend Work Camp stellt mit Unterstüt-Internationales Jugend Work Camp stellt mit Unterstüt-
zung des Bauhofs die Außenanlagen her.zung des Bauhofs die Außenanlagen her.

Bewegungstreff
Immer freitags 15 Uhr – bei jedem 
Wetter

Das Bewegungstreff-Team freut sich auf 
zahlreiche Mitwirkende. Einfach mal völ-
lig unverbindlich vorbeischauen. Bewe-
gungstreff im Freien das ist Spaß an der 
Bewegung, Gesundheit und Geselligkeit.
Wann: Jeden Freitag, 15 Uhr, unabhängig 
von der Witterung
Wo: Treffpunkt: Steintheke an der Busbucht, 
dann geht es in den hinteren Teil des Kiesplatzes.
Dauer: 30 Minuten
Was: Übungen zur Beweglichkeit, Kräftigung 
und Balance.
Wer: Alle Bewegungsinteressierte und sol-
che, die es noch werden wollen.
Das Angebot ist kostenlos und unverbindlich 
– eine Anmeldung ist nicht notwendig. Sport-
kleidung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Gefahr.�
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Das Stromnetz der  
Zukunft – Einladung zum 
Infomarkt

Gemeinsam für die Energiezukunft – 50Hertz, 
TenneT und TransnetBW bündeln unter dem 
Dach StromNetzDC wertvolle Erfahrungen und 
Kenntnisse. Als der in Ihrer Region zuständige 
Übertragungsnetzbetreiber hat TransnetBW – 
innerhalb eines behördlich (Bundesnetzagen-
tur) festgelegten Präferenzraumes – einen 
ersten Entwurf für die Leitungsverläufe von 
NordWestLink und SuedWestLink entwickelt. 
Diesen möchten wir Ihnen im Rahmen von In-
fomärkten vorstellen.
Das Ziel eines Klimaneutralitätsnetzes errei-
chen wir nur mit einem smarten Stromnetz, 
das flexibel auf wechselnde Wetterbedingun-
gen und unterschiedliche Erzeugungseinheiten 
reagieren kann. Dies betrifft insbesondere die 

zeitlich und regional schwankende Einspeisung 
von Wind- und Sonnenenergie. NordWestLink 
und SuedWestLink sind daher zentrale Baustei-
ne für das Stromnetz der Zukunft.
Auf den Veranstaltungen zeigen wir Ihnen 
den aktuellen Planungsstand, stellen das 
weitere Verfahren und die Ansprechpersonen 
in der Region vor. Kommen Sie mit uns ins 
Gespräch und beteiligen Sie sich an der wei-
teren Planung.

Bereits jetzt können Sie 
sich den Entwurf des Lei-
tungsverlaufs in Ihrer Re-
gion in der Beteiligungs-
plattform (WebGIS) 
anschauen. 

Scannen Sie dazu den QR-Code.
Veranstaltungen im näheren Umkreis:
Dienstag, 27.02.2024 | 16–20 Uhr
Stadthalle Alte Kelter
Hauptstraße 57, 74354 Besigheim
Mittwoch, 28.02.2024 | 16–20 Uhr
Kurhaus Bad Rappenau
Fritz-Hagner-Promenade 2, 
74906 Bad Rappenau
Dienstag, 05.03.2024 | 16–20 Uhr

Fundsachen- 
versteigerung
Unsere diesjährige Fundsachen- und 
Fahrradversteigerung findet am Freitag, 
15. März von 10 bis 11 Uhr im Bauhof 
Lauffen a. N., Sonnenstraße 17, statt.

Gewässerschau Schozach 
am 28.02.2024
Die Schozach ist ein Gewässer 2. Ordnung. 
Für die Unterhaltung ist lt. § 32 Wasserge-
setz, auf Lauffener Gemarkung, die Stadt 
Lauffen a.N. zuständig.
Die Unterhaltspflichtigen müssen an diesen 
Gewässern regelmäßig Gewässerschauen 
durchführen. Die Gewässerschau an der 
Schozach wird am Mittwoch, 28. Februar 
2024 stattfinden. Treffpunkt ist um 9 Uhr 
am Schozacher Bahnhöfle (Beim Bahnhof 
1, 74360 Ilsfeld). 
gez.
Oberländer
Stadtbauamt

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Stimmen Sie ab für Ihr Foto des Jahres 2023
Drei Teilnehmern winkt als Gewinn ein Fotokalender 2025 aus den Motiven der 12 Fotos des Monats

Alle Fotografen waren wieder aufgefor-
dert, Fotos der jeweiligen Monate von 
unserem Heimatort Lauffen a.N. einzurei-
chen. Erfreulicherweise haben uns eine 
Vielzahl von schönen Fotos, betrachtet 
mit dem jeweiligen Auge des Fotografen, 
erreicht, die Sie alle auf unserer Home-
page einsehen können. Ein ganz herzli-
ches Dankeschön hierfür. Wählen Sie nun 
bis einschließlich 29. Februar 2024 Ihren 
Favoriten, Ihr Foto des Jahres 2023 aus 
12 Monatsbildern, die eine Jury der Ver-
waltung als das jeweilige Foto des Mo-
nats ausgewählt hat.

  
Logo zur Abstimmung Foto des Jahres 2023Logo zur Abstimmung Foto des Jahres 2023

Wählen Sie aus und geben Sie Ihrem Favo-
riten die Stimme. Einfach auf den untenste-
henden Link klicken oder unter www.lauffen.
de/Lauffener Bote/Wahl zum Foto des Jahres 
2023. Bis einschließlich 29. Februar ist die 
Abstimmung möglich. Jeder Teilnehmer kann 
nur einmal für ein Bild abstimmen. Mit der 

Abstimmung nehmen Sie automatisch an 
einer Auslosung teil und gewinnen mit etwas 
Glück einen Fotokalender 2025 mit den Mo-
natsbildern aus dem Jahr 2023.
Stimmen Sie ab für Ihr ganz persönliches Foto 
des Jahres 2023:
www.lauffen.de/Foto des Jahres 2023
Seien Sie gespannt auf die Ausgabe des Lauffe-
ner Boten im März. Dann erfahren Sie, welches 
Foto zum Foto des Jahres 2023 gewählt wurde.

Und der Wettbewerb geht weiter. Sen-
den Sie uns Ihr schönstes Februarbild 
zur Teilnahme am Wettbewerb Foto des 
Jahres 2024 zu!

� 0

Der Einbau der neuen Rutschenteile im Freibad Ulrichsheide hat begonnen
Drei Monate später, aber dennoch recht-
zeitig vor Beginn der Sommersaison, 
wurden die neuen Rutschenelemente 
von der Firma Aquarena angeliefert. Die 
Montage der Rutsche ist für etwa zwei 
Wochen geplant.
Die alten Rutschenelemente sind spröde ge-
worden, sodass unter Umständen eine Schlie-
ßung im Sommer während des Betriebs erfor-
derlich gewesen wäre.
Ein Großteil der neuen Rutschenteile wurde 
bereits mithilfe von zwei Arbeitsbühnen zu-
sammengebaut. Im Gegensatz zur alten Rut-
sche erscheint die neue nicht in Türkis, son-

dern in einem ausgeprägten „Himmelblau“ 
oder „Blau“.

Die Vorfreude auf die beginnende Freibadsai-
son kann also beginnen!� 0
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Schadstoffsammlung am 
24. Februar am Parkplatz 
am Forchenwald
Jetzt schon vormerken!
Am Samstag, 24. Februar macht das 
Schadstoffmobil in Lauffen a.N. am Park-
platz am Forchenwald von 9 bis 11 Uhr 
Halt. Privathaushalte können dort schadstoff-
haltige Abfälle in haushaltsüblichen Mengen 
kostenlos abgeben. Abfälle werden auf diese 
Weise garantiert ordnungsgemäß beseitigt 
und verwertet.
Angenommen werden u. a.:
• Pflanzen- und Holzschutzmittel
• Gifte, Säuren und Laugen
• Farb- und Lackreste, Verdünner
• Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
• Leuchtstoffröhren.
Nicht angenommen werden u. a.:
• Abfälle aus Gewerbebetrieben
• Gebinde größer als 50 Liter.
Chemikalien dürfen nicht zusammengemischt 
werden. Wenn möglich, sollten die Original-
verpackungen zur Sammelstelle mitgebracht 
werden. Schadstoffe werden vor Ort den Mit-
arbeitenden der Sammlung übergeben. Ein-
fach abgestellte Abfälle können zur Gefahr 
für Mensch und Umwelt werden.
Für handelsübliche Wandfarben (Dispersions-
farben) gelten Besonderheiten. Dispersions-
farben (keine Ölfarben und anderes) können 
von Privatanlieferern jederzeit in den Entsor-
gungszentren/ Müllannahmestellen Eberstadt 
und Schwaigern-Stetten sowie auf dem Recy-
clinghof in Neckarsulm-Stadt, Rötelstraße 3, 
zu den jeweiligen Öffnungszeiten kostenlos 
abgegeben werden. Vollständig ausgehärtete 
Dispersionsfarbreste dürfen bedenkenlos in 
die graue Restmülltonne.
Eine Übersicht aller Sammeltermine sowie die 
Öffnungszeiten der Entsorgungsbetriebe und 
der Recyclinghöfe im Landkreis Heilbronn ist 
unter www.landkreis-heilbronn.de/abfallwirt-
schaft abrufbar.

Agentur für Arbeit Heilbronn

Neue berufliche Ziele angehen
Online-Workshop am 4. März
Man steht vor einer beruflichen Veränderung 
und weiß nicht, wie man sich entscheiden 
soll. Es gibt viele Möglichkeiten, aber auch 
viele Unsicherheiten. Was ist wirklich wichtig 
und wie kann man die Ziele erreichen?
In diesem Online-Workshop erfahren die Teil-
nehmenden, wie sie einen klaren Überblick 
über ihre Situation bekommen, ihre Werte 
und Motive erkennen, ihre Optionen bewer-
ten und eine fundierte Entscheidung für ihre 
berufliche Neuorientierung treffen können.
Die Veranstaltung findet online über ZOOM 
am Montag, 4. März von 17 bis 19 Uhr statt. 
Eine Anmeldung ist bis zum 3. März unter 
https://eveeno.com/BiZundDonna erforderlich.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Ver-

anstaltungsreihe BiZ & Donna statt. Zielgrup-
pe sind Menschen, die sich beruflich orien-
tieren wollen oder einen (Wieder-)Einstieg in 
den Beruf planen. Veranstalterinnen sind die 
Agenturen für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauber-
bischofsheim und Heilbronn sowie die Kon-
taktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 12.02. bis 19.02.2024
Auswärtsgeburten:
Svea Elisa Hartmann; Eltern: Ilka Hartmann 
und Jonathan Hartmann, Lauffen am Neckar, 
Gradmannstraße 22.

Selina Bollinger; Eltern: Julia Bollinger und 
Benjamin Bollinger, Lauffen am Neckar, Orff-
straße 6.
Immanuel Anduin Emil Henne; Eltern: Lilli 
Thomas-Henne und Michael Henne, Lauffen 
am Neckar, Kelterweg 8.
Sterbefall:
Karin Emilie Henriette Friederich geb. Black-
holm, Lauffen am Neckar, Amselweg 2.

ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 16.02. bis 29.02.2024
16.02.1942 Kurt Loew, Olgastraße 26, 82 Jahre
17.02.1927 Maria Kleofaß, Uhlandstraße 3, 97 Jahre
19.02.1951 Mira Loncar, Heilbronner Straße 7, 73 Jahre
23.02.1949 Elsbeth Toni Wein, Ilsfelder Straße 6/1, 75 Jahre
24.02.1934 Hannelore Kupfer, Lindenstraße 6/1, 90 Jahre
26.02.1943 Manfred Josef Kopietz, Uhlandstraße 7, 81 Jahre
26.02.1952 Erika Winkler, Körnerstraße 69, 72 Jahre
27.02.1949 Monika Maria Scherb, Meuselwitzer Straße 1, 75 Jahre


